
Pfeffel, Gottlieb Konrad: Kaum hatte Florens Zauberring (1765)

1 Kaum hatte Florens Zauberring

2 Der Tellus kalten Schooß berühret

3 Und ihn mit Blumen ausgezieret;

4 So schwung ein junger Schmetterling

5 Die blaugezackten Silberflügel

6 Und flog, von süßer Lust berauscht,

7 Sogleich auf Paphos Myrthenhügel,

8 Wo Amor unter Rosen lauscht.

9 Hier sah ihn ein gelehrter Rabe,

10 Der in betrachtungsvoller Ruh

11 Zehn Jahre schon in einem Grabe

12 Sein Wesen trieb, und rief ihm zu:
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